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Der Gemeinderat berichtet

Spielplatz Kindergarten Madetswil  
wird saniert
ms. Für die Sanierung des Spielplatzes des Kin-
dergartens in Madetswil hat der Gemeinderat ei-
nen Kredit von 41’000 Franken bewilligt. Die Ar-
beiten werden während den Sommerferien 2011 
durchgeführt.

Im Januar 2008 hat der Liegenschaftenvorstand die 
Beratungsstelle für Unfallverhütung bfu beauftragt, 
die Spielgeräte sämtlicher gemeindeeigenen Lie-
genschaften zu prüfen und ein Gutachten über de-
ren Sicherheit zu erstellen  Aufgrund der Erkenntnis-
se wurden in den Jahren 2009 und 2010 die Spiel-
plätze Kindergarten Sunneberg 2 und Schulhaus 
Sunneberg 1 neu ausgerüstet  Ebenfalls wurden mit 
der Totalsanierung des Doppelkindergartens Neu-
wiese die dortigen Spielplätze nach den neusten Si-
cherheitsvorgaben erstellt  Nun steht noch der letzte 
Spielplatz beim Kindergarten in Madetswil zur Er-
neuerung an  Nach der Sanierung entsprechen alle 
gemeindeeigenen Spielplätze der bfu-Norm 

Die neuen Spielgeräte werden durch die Fuchs AG, 
Thun, geliefert  Die nötigen Terrainanpassungen wer-
den durch die T  Brunner Gartengestaltung GmbH, 
Rumlikon, durchgeführt 

Unterstützung Stiftung Netzwerk und 
 Rechtsauskunftsstelle RZO
Der Zusammenarbeitsvertrag zwischen der Gemein-
de Russikon und der Stiftung Netzwerk für den Be-
trieb von Angeboten der dezentralen Drogenhilfe im 
Zürcher Oberland läuft per Ende 2011 aus  Mit der 
Übernahme der Defizitbeiträge an die bewährten 
Einrichtungen der Stiftung Netzwerk (Auffangwohn-

gruppe, begleitetes Wohnen, Wohnhilfe und Job-
bus/Garage) für die Jahre 2012 bis 2016 kann die 
bisherige Strategie des Vier-Säulen-Prinzips der Dro-
genhilfe mit den Bereichen Prävention, Schadenmin-
derung, Therapie und Repression weiterhin auch im 
Zürcher Oberland aufrechterhalten bleiben  Der De-
fizitbeitrag von 70 Rappen pro Einwohner/in und 
Jahr bleibt unverändert  Als Beitragsgemeinde profi-
tiert die Gemeinde von reduzierten Leistungspau-
schalen  Zur Zeit absolviert ein Sozialhilfebezüger 
aus Russikon ein Programm im Bereich Jobbus/ 
Garage  In der Vergangenheit konnte bereits mehr-
fach erfolgreich auf die Angebote der Stiftung Netz-
werk zurückgegriffen werden 

Der Gemeinderat hat sich für eine Verlängerung des 
Zusammenarbeitsvertrages mit der Stiftung Netz-
werk für die Jahre 2012 bis 2016 ausgesprochen und 
die jährlich wiederkehrenden Kosten von rund 2’900 
Franken bewilligt 

Ebenfalls beteiligt sich die Gemeinde Russikon für 
die Jahre 2012 bis 2015 weiterhin an der Rechtsaus-
kunftsstelle Zürcher Oberland RZO  Die jährlichen 
Kosten betragen 3’200 Franken  Die RZO steht der 
Einwohnerschaft der Bezirke Hinwil und Pfäffikon für 
jegliche Rechtsfragen zur Verfügung  

Zudem hat der Gemeinderat…
 " Michelle Remschak aus Hittnau, für die Zeit vom  
1  August 2011 bis 31  Juli 2013 als Verwaltungs-
Allrounderin mit einem Beschäftigungsgrad von  
60 Prozent angestellt  Sie absolviert bis Ende Juli 
2011 die Ausbildung zur Kauffrau Profil E bei der 
Gemeindeverwaltung Russikon  Während der be-
fristeten Anstellung wird sie berufsbegleitend die 
Berufsmatura absolvieren;
 " dem Gemeindeverein Russikon für die Aufführung 
des Kindermärchens Aschenputtel vom 16  No-
vember 2011 eine Defizitgarantie gewährt;
 " einen Nachtragskredit von 4’000 Franken für den 
Teilersatz der EDV-Hardware in der Bibliothek Rus-
sikon bewilligt;
 " die Lehrlingsbetreuerin Michèle Dvorak mit der 
Ausschreibung der Lehrstelle als Kauffrau/Kauf-
mann Profil E (Lehrzeit 2012 bis 2015) beauftragt;
 " sich für die Verkehrsinstruktion an den Volksschu-
len inkl  Kindergärten durch die Kantonspolizei Zü-
rich ausgesprochen 

Sprechstunde  
Gemeindepräsident

Auf Anfrage finden mit dem Gemeindepräsiden-
ten Eugen Wolf Sprechstunden statt  Interessen-
ten sind gebeten, bei der Gemeinderatskanzlei 
unter Telefon 043 355 61 13 einen Termin zu ver-
einbaren 

Gemeinderat Russikon
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Im Fundbüro  
abgegeben
Im Juni wurde auf dem Fundbüro 
Russikon folgendes abgegeben:

 " Rucksack: Marke Trekking Line, 
schwarz/grau, Inhalt: kleine, leere Tasche 
 " Zwei Fussbälle, komplett in weiss
 " diverse Schlüssel

Falls Sie etwas verloren oder gefunden haben, 
melden Sie sich auf der Gemeindeverwaltung 
Russikon, Schalter Einwohnerkontrolle, Büro 1, 
 Telefon 043 355 61 00  

Auf Lehrbeginn August 2012 ist in 
unserer Verwaltung eine

Lehrstelle als Kauffrau/ 
Kaufmann E-Profil
(Branche öffentliche Verwaltung)

zu vergeben 

Während der dreijährigen Ausbildung durchläufst 
du die verschiedenen Abteilungen und lernst so 
unsere Gemeindeverwaltung kennen  Du verfügst 
über

 " Sekundarschule A
 " Interesse am öffentlichen Leben
 " Einsatzfreude, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit 
und rasche Auffassungsgabe

Haben wir dein Interesse geweckt? Wenn ja, schi-
cke deine Bewebungsunterlagen bis 9  Septem-
ber 2011 an: Gemeinde Russikon, Michèle Dvorak, 
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 

Für Auskünfte steht dir Michèle Dvorak, Telefon 
043 355 61 00, gerne zur Verfügung 

Gemeinde Russikon im Internet: www russikon ch

Fahne Sennhof eingeweiht
ms/cl. Am 26. Mai 2011 fand im Weiler Sennhof 
die Fahnenweihe statt. Anlässlich eines kleinen 
Festaktes informierte der Ersteller des Wappens 
Hans Keller über die historische Herleitung des 
«neuen» Wappens.

Bis vor Kurzem hatte der Weiler Sennhof kein eige-
nes Wappen  Dies ändert sich jetzt, denn seit diesem 
Frühling weht das Wappen vom Sennhof beim Brun-
nen im Dorf  Am 26  Mai 2011 wurde zusammen mit 
den Sennhöflern zum ersten Mal die Sennhof-Fahne 
gehisst  

Der Gemeinderat beauftragte Hans Keller mit der 
Ausarbeitung eines Ortswappens  Als ehemaliger 
Primarlehrer und Verfasser des 1  Teils der Russiker-
Chronik hat er sich intensiv mit der Geschichte der 
Gemeinde Russikon befasst und sich mit den histori-
schen Voraussetzungen für das Wappen dieses Wei-
lers auseinandergesetzt  

In den habsburgischen Lehensverzeichnissen von 
1361, dem sogenannten Thurgauer Urbar, wird ein 
Johann von Wildberg erwähnt, der zusammen mit 
seiner Gattin Brida von Hinwil in einem Wohnturm in 
Gündisau lebte  Johann stand im Dienst der Herzö-
ge von Österreich und besass als habsburgisches 

Lehen die Vogtei über Gündisau und den Zehnten 
vom Sennhof-Russikon  Nach dem Tode ihres Gatten 
übernahm Brida die Vogtei über Gündisau und den 
Zehnten vom Sennhof  Sie legte sich ein eigenes Sie-
gel zu, welches 1391 in Erscheinung trat, als Brida 
bei einem Gütergeschäft siegelte und sich nach Hin-
wil benannte  Beim Siegel sind auf der linken Seite 
das Wappen der Wildberger und auf der rechten 
Seite dasjenige der Hinwiler zu erkennen  Brida hat-
te in ihrem Siegel beide Wappen berücksichtigt und 
sie zusammengefügt  Es ist daher nahe liegend, 
wenn die Aussenwacht Sennhof deren Wappen als 
ihr Ortswappen übernimmt, da sie von keinem ande-
ren Ort beansprucht wird  

Gemeindepräsident Eugen Wolf betonte in seiner 
Rede, dass sich der Gemeinderat freut, ein Wappen 
zu haben, das sich aus geschichtlichen Hintergrün-
den herleiten lässt 
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1. August Feuerwerk und Tiere
Damit der Nationalfeiertag für Mensch und Tier als ein freudiger Tag in Erinnerung bleibt, nachfolgend ei-
nige Hinweise zu Knallkörper, Feuerwerk und Höhenfeuer:

 " Erst am Feiertag: Zünden von Feuerwerk ist nur am 1  August gestattet  Somit besteht eine geringere 
Belastung für Mensch und Tier 
 " Lieber bunt als laut: Um die Umwelt zu schonen, ist das Abbrennen von Feuerwerken, die nicht knallen 
(Vulkane, Sonnen usw ) empfehlenswert  Es sind vor allem die lauten Knaller, welche Tiere in Angst und 
Panik versetzten 
 " Vorsicht ist geboten: Abbrennen von Feuerwerk nicht in unmittelbarer Nähe von Ställen, Wäldern oder 
gar weidenden Tieren; dies auch wegen der akuten Brandgefahr 
 " Dem Tier zuliebe: Schützen Sie Ihre Haustiere während des Feuerwerks, indem Sie diese bei geschlosse-
nen Fenster sicher zu Hause halten 
 " Aufgepasst beim Verbrennen von Ästen oder anderen Materialien: Haufen aus Ästen oder anderem 
Material sind in den Augen eines Igels und anderen Kleintieren ideale Schlaf- oder Aufzuchtplätze  Zum 
Verbrennen bestimmte Holzbeigen sollen deshalb erst unmittelbar vor dem Abbrennen aufgeschichtet 
werden, damit keine Igel oder anderen Kleintiere, die darin Unterschlupf gesucht haben, in den Flammen 
sterben müssen  Andernfalls sollte der Haufen vor dem Anzünden vorsichtig umgesetzt werden!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Tieren einen schönen und unbeschwerten 1  August 

Bauen ohne Bewilligung
Werden Bauten oder Anlagen ohne Bewilligung 
oder in Abweichung derselben errichtet, hat die 
Baukommission von der Bauherrschaft ein Gesuch 
für eine nachträgliche Bewilligung einzuholen und 
dies zu prüfen  Diese Kontrollfunktion der Baukom-
mission wird oft zähneknirschend zur Kenntnis ge-
nommen, insbesondere dann, wenn man beim Bau-
en ohne Bewilligung ertappt wurde  Die Baukommis-
sion möchte deswegen offen über ihre Funktionswei-
se informieren 

Die Baukommission als Staatsorgan und das Bause-
kretariat als Verwaltung sind an das Recht gebunden 
(Grundsatz der Gesetzesmässigkeit)  Damit soll un-
ser Rechtsstaat die Gerechtigkeit gewährleisten, die 
in unseren Rechtssätzen bereits enthalten sein sollte  
Der Bürger soll vor nicht voraussehbaren staatlichen 
Eingriffen, vor rechtsungleicher Behandlung und bis 
zu einem gewissen Grad vor Willkür geschützt wer-
den  

Eine Behörde erlässt somit nur eine Verfügung, wenn 
ein Rechtssatz ihr die Befugnis hierzu gibt  Diesen 
Anforderungen hat auch eine baurechtliche Bewilli-
gung zu entsprechen  Die Bewilligung muss sich auf 
das öffentliche Recht, insbesondere auf das Pla-
nungs- und Baurecht stützen  Des weiteren besteht 
ein Rechtsanspruch auf eine Baubewilligung, wenn 
das Bauvorhaben den anwendbaren Vorschriften 
entspricht (§320 PBG)  Die Bewilligung kann in die-
sem Fall nicht aus politischen oder anderen sach-
fremden Gründen verweigert werden  Diese Erläute-
rung zeigt, dass der Baukommission eine Baupolizei-

funktion zukommt  Sie ist zur Einhaltung wie aber 
auch zur Durchsetzung der baurechtlichen Normen 
verpflichtet  

Duldet nun die Behörde eine Normverletzung zum 
Vorteil des einen, gereicht dies häufig zum Nachteil 
für den anderen  Die Baukommission will dem Bür-
ger als Public Servant begegnen: Wohlwollend, un-
abhängig, rechtmässig und gradlinig  

Leider sieht es oft aus, als kämen die Bauherren, die 
ohne Bewilligung bauen, besser davon als solche, 
die ein Baugesuch einreichen  Dies darf nicht sein  
Wird illegal gebaut, verlangt die Baukommission ein 
nachträgliches Baugesuch  Bauherren, die dazu auf-
gefordert werden müssen, dürfen nicht belohnt wer-
den  Aus diesem Grund ist auch mit einer Busse und 
höheren Kontrollkosten zu rechnen  

Die Baukommission sieht es als herausfordernde 
Verpflichtung, sich im Rahmen des gesetzlich vorge-
ben Spielraumes selbstlos aber auch ernsthaft für 
eine Balance zwischen den vielfältigen Interessen al-
ler Beteiligten und Betroffenen, dem Einzelnen wie 
aber auch der Allgemeinheit, einzusetzen und für 
eine bestmögliche Rechtsgleichheit zu sorgen  

Diejenigen, die eine Baueingabe machen, dürfen 
wissen, dass die Baukommission im Rahmen des Ge-
setzes eine Lösung zur Ermöglichung des Bauens 
anstrebt  Die Baukommission kommuniziert aber 
auch klar, dass im Sinne der Rechtsgleichheit sich 
das Bauen ohne Bewilligung nicht lohnen wird  

Die Baukommission
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Gemeinnützige Gesellschaft des Bezirks Pfäffikon

Hurra – Wir haben gewonnen!
Anlässlich eines Wettbewerbs zum 175-Jahr-Jubi-
läum der Gemeinnützigen Gesellschaft des Bezir-
kes Pfäffikon GGBP hat das Projekt der Ortssek-
tion Russikon gewonnen. Mit dem auf 50’000 
Franken dotierten Preis wird der Spiel- und Grill-
platz Bläsimüli saniert und vandalentauglich aus-
gerüstet.

Die GGBP feiert dieses Jahr ihr 175-Jahr-Jubiläum  
Aus diesem Grund wurde ein Wettbewerb durchge-
führt – jede Ortsektion des Bezirkes konnte Projekte 
einreichen, welche nachhaltig, eigenständig und der 
Allgemeinheit zugänglich sind 

Mir kam ein Blitzgedanke  Der in der romantischen 
Bläsimühle liegende Spiel- und Grillplatz ist in die 
Jahre gekommen und befindet sich in einem desola-
ten Zustand  Der Zahn der Zeit nagt an der Anlage  
Auch Vandalen trugen ihr Übriges dazu bei  

Vor Jahrzehnten wurde der Platz von freiwilligen Ma-
detswilern errichtet  Nach dem Bau der ARA Bläsi-
mühle erstellte der TCS anfangs der neunziger Jahre 
einen Parkplatz und leistete einen Beitrag an die 
 Restaurierung des Spiel- und Grillplatzes  In Fron-
arbeit wurde der heutige Spielplatz auf die Beine 
gestellt  Ich war selber mit dabei  Es machte Spass 
und ich lernte sehr viel Handwerkliches  Mit einem 
Grillabend wurde der Platz gleich eingeweiht 

Sofort machte ich mich hinter die Arbeit, um unser 
tolles Projekt einreichen zu können  Leicht war es 
nicht, musste doch auch noch die kantonale Fach-
stelle für Naturschutz begrüsst werden  Was dürfen 
wir, was nicht  Ich reichte das Projekt ein, hielt mich 

sowohl an alle gesetzlichen Vorlagen, wie auch an 
die Vorgabe der Finanzen und zog alle möglichen, 
allfälligen Vandalismusakte mit in Betracht 

Am 23  Mai 2011 fand in Pfäffikon die Jubiläums- 
Generalversammlung der GGBP statt  Da sollte der 
Gewinner des Wettbewerbes bekannt gegeben wer-
den  Und siehe da, unsere Ortssektion hat gewon-
nen  Der Renovation des Spiel- und Grillplatzes steht 
nichts mehr im Weg 

Wir machen Nägel mit Köpfen  Der Umbau wird 
gleich an die Hand genommen und während den 
Sommerferien ausgeführt  Ab Herbst 2011 steht der 
Spiel- und Grillplatz Bläsimühle in neuem, strahlen-
den Glanze da  Geniessen Sie diesen einzigartigen 
Platz mit Ihren Kindern und Enkelkindern  Die grös-
seren Kids bitte ich, von einer Verwüstung unserer 
Oase abzusehen  Dieser Platz wird mit viel Liebe zum 
Detail eingerichtet und soll den Russikern und den 
zahlreichen Wanderer noch lange zur Verfügung ste-
hen 

Übrigens, falls Sie Lust auf eine Mitgliedschaft in der 
Gemeinnützigen Gesellschaft haben, Anmeldefor-
mulare sind bei der Präsidentin der Ortssektion Rus-
sikon erhältlich (Mäges Berlinger, Eggbrunnenweg 
31, 8332 Russikon, Tel 044 954 04 69, berlinger-mh@
bluewin ch) oder Sie können sich unter www ggbp ch 
direkt anmelden  Mit nur 20 Franken pro Jahr sind 
Sie dabei  Machen Sie mit, und teilen Sie mit uns 
den gemeinnützigen Gedanken!

Mäges Berlinger
Präsidentin GGBP Ortssektion Russikon

Ortssektion Russikon
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Die Schulbehörde berichtet

Verkehrsinstruktion an der Schule Russikon
HB/me  Seit 2005 war die Gemeindepolizei Fehral-
torf-Russikon für die Verkehrsinstruktion an unserer 
Schule verantwortlich  Peter Andenmatten erteilte 
zuerst nur im Kindergarten und auf der Primarstufe, 
zu einem späteren Zeitpunkt auch auf der Sekundar-
stufe den Verkehrsunterricht  Mangels personellen 
und zeitlichen Ressourcen und auch der neuen An-
forderungen wegen – für das Unterrichten der Ver-
kehrsinstruktion wird das Fachlehrermodul notwen-
dig – löste der Gemeinderat den bestehenden Ver-
trag mit der Schulbehörde Russikon auf 

Die Kantonspolizei Zürich 
hat signalisiert, nach Rück-
sprache mit der Schulbe-
hörde, dass die Ressour-
cen für die Aufnahme der 
Verkehrs instruktion an der 
gesamten Schule Russikon 
zur Verfügung gestellt 
werden können  Gleichzei-
tig würden auf das Schul-
jahr 2011/2012 die Gebie-
te im Kanton neu einge-
teilt und die zusätzlich an-
fallenden Lektionen für 
Russikon könnten mitein-
bezogen werden 

Die Schulbehörde erach-
tet es als sinnvoll, den Ver-
kehrsunterricht auf allen 
Stufen durch dieselbe Person erteilen zu lassen  Des-
halb und im Sinne einer Kontinuität und Nachhaltig-
keit beschloss die Behörde, ab kommendem Schul-
jahr einen Vertrag über die Erteilung der Verkehrsin-
struktion mit der Kantonspolizei abzuschliessen 

Bei Peter Andenmatten bedanken sich die Schule 
Russikon und die Schulbehörde für die geleisteten 
Dienste in den vergangen Jahren 

Zusätzlicher Kindergarten ab Schuljahr 2011/12
Die rege Bautätigkeit in unserer Gemeinde in den 
letzten Jahren führte zu einem vermehrten Zuzug 
von Familien mit Kindern  Diese erfreuliche Entwick-
lung zeigt, dass in den nächsten Jahren ein zusätzli-
cher Kindergarten benötigt wird  Aus diesem Grund 
wird ab neuem Schuljahr im Schulhaus Sunneberg 3 
ein weiterer Kindergarten, nebst dem bereits beste-
henden, eingerichtet  Für die Einrichtung (Mobiliar) 
dieses Kindergartenzimmers hat die Schulbehörde 
einen entsprechenden Kredit gesprochen  Mit Frau 
Brigitte Leonhardt konnte auch bereits die neue Kin-
dergartenlehrperson verpflichtet werden 

Alle Lehrstellen an der Schule Russikon konnten 
besetzt werden
Neue Lehrkräfte ab Schuljahr 2011/2012:

 " Stefanie Müller, Anstellung als Schulische Heilpäda-
gogin
 " Saskia Zysset, Klassenlehrperson für die 6  Klasse
 " Michelle Marthaler-Schiess, Fachlehrkraft Entlas-
tung Primarstufe
 " Corinne Hauri, Klassenlehrkraft 1  Sekundarstufe 
B/C
 " Cordelia Zaugg, Fachlehrkraft Logopädie

 " Brigitte Leonhardt, Kindergartenlehrkraft
 " Iris Breitenmoser, Schulzahnplfegeinstruktorin
 " Antonella Varela, Psychomotorik in Fehraltorf (zu-
ständig für SchülerInnen aus Russikon)

Unsere Schulleitung hat anlässlich von diversen Vor-
stellungsgesprächen, die erwähnten Lehrpersonen 
nach Russikon verpflichten können  Die Schulbehör-
de freut sich über diesen Erfolg!

Zudem hat die Schulbehörde…
 " Diverse wiederkehrende Kostengutsprachen für 
auswärtige Sonderschulungen bewilligt
 " Das Budget 2012 für das Ressort Bildung vorbe-
sprochen
 " Die Kulturreise Paris und den Schülerinnenaus-
tausch mit Tschechien (Sekundarstufe) bestätigt
 " Die Standortbestimmung betreffend der Jahres-
ziele der Schulbehörde getätigt
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Die Schulbehörde berichtet

Fachstelle für Schulbeurteilung
Wie gut funktioniert unsere Schule? Wie beurteilen 
Kinder, Eltern, Lehrpersonen und externe Fachleute 
die Schulpraxis? Wo können wir Verbesserungen er-
reichen?

Die Schule Russikon wurde zwischen Januar und Ap-
ril 2011 von der Fachstelle für Schulbeurteilung der 
Bildungsdirektion in einer externen Evaluation be-
gutachtet  Diese Fachstelle hat die Aufgaben der 
bisherigen Bezirksschulpflegen übernommen und 
überprüft alle vier Jahre die Qualität der einzelnen 
Volksschulen im Kanton Zürich 

Dafür wurden Dokumente der Schule geprüft, Lehr-
personen, Kinder und Eltern schriftlich befragt, Inter-
views geführt und der Unterricht von Fachleuten be-
sucht  Die Themenbereiche «Lebenswelt Schule», 
«Lehren und Lernen» sowie «Führung und Manage-
ment» wurden beurteilt und zu einem Qualitätsprofil 
der Schule zusammengesetzt 

Jede Schule konnte zusätzlich ein Qualitätsthema 
auswählen, das bei ihr besonders genau angeschaut 
wurde  Bei der Schule Russikon war das «Schulinter-
ne Zusammenarbeit» 

Unsere Schule ist gut – und kann noch besser 
werden
Es ist sehr erfreulich, dass die Fachleute der Bil-
dungsdirektion in der Schule Russikon eine gute bis 
sehr gute Qualität festgestellt haben  Die Lehrperso-
nen engagieren sich für ihre Schülerinnen und Schü-
ler  Es wird eine lebendige Gemeinschaft gefördert 

Die Kinder fühlen sich fair behandelt und finden 
 Hilfe, wenn etwas vorfällt oder sie unsicher sind  Das 
Schulklima ist gut  Eltern, Lehrpersonen und Kinder 
teilen diese Einschätzungen 

Zu verbessern gibt es immer etwas  Viele Hinweise 
laufen auf mehr Einheitlichkeit hinaus, z B  bei Krite-
rien für die Schülerbeurteilung oder Regelsystemen 
an den verschiedenen Schulhäusern  Ein Ausbau von 
Lernangeboten, die nach Schwierigkeitsgrad und 
Lerntempo differenziert sind (z B  mit Wochenplä-
nen, Werkstätten, Zusatzarbeiten für Leistungsstär-
kere), wäre sinnvoll  Vereinheitlicht werden könnten 
auch Lernzielabsprachen und Vergleichsarbeiten mit 
allfälligen Parallelklassen der gleichen Schule oder 
vergleichende Lernstandserfassungen 

Wie geht es weiter?
Die Ergebnisse der Auswertung werden gezielt zur 
Weiterentwicklung der Schul- und der Unterrichts-
qualität genutzt  An den Schulen werden Massnah-
menpläne erarbeitet, die im nächsten Schulpro-
gramm berücksichtigt und von der Schulbehörde 
Russikon abgenommen werden  Diese bilden wiede-
rum die Grundlagen für die nächste Evaluation in 
vier Jahren 

Den ausführlichen Bericht der Fachstelle für Schulbe-
urteilung wie auch die Massnahmenpläne der Schule 
Russikon finden Sie ab Herbst 2011 im PDF-Format 
auf unserer Homepage, www schulerussikon ch 



Raiffeisenbank Zürcher Oberland
8610 Uster Tel. 044 905 29 50 
8620 Wetzikon Tel. 044 931 46 46 
8625 Gossau Tel. 044 936 60 80 
8330 Pfäffikon ZH Tel. 044 952 40 40

Umbau & Innenausbau, Planung & Realisation

Wo Träume Gestalt annehmen

Lohrer GmbH, Zürcherstrasse 42, 8620 Wetzikon

www.lohrer.ch

Die nächsten Ausgaben
Ausgabe Redaktions-/ Verteilung 
  Inserateschluss
September 17  August 01 09 2011 
Oktober 14  September 29 09 2011
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

– gemeinsam  
unterwegs…
8. September/6. Okto-
ber/10. November/ 

8. Dezember 2011, 20.00 bis 22.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns unterwegs zu sein: 
Lieder singen, Bibeltexte lesen, genau hinhören, Er-
fahrungen austauschen und offen sein für Neues  

Sind Sie bereit, Vertrautes kritisch zu hinterfragen, 
und interessiert an vielfältigen Erfahrungen, Fragen 
und Antworten? Möchten Sie Neuland betreten? 
Kommen Sie einfach vorbei, auf Probe, gelegentlich 
oder häufig, einfach so, wie es Ihnen passt und ge-
fällt 

Weitere Infos finden Sie auf www kircherussikon ch 
oder bei Andrea Zollinger, andrea zollinger@post 
mail ch, 044 955 33 13 und Ursula Wyss, wysswilhof@
bluewin ch, 044 954 07 68 

Gottesdienst zum Schulanfang
mit unserem Chörli

«I bi de Bescht!»
Sonntag, 21. August, 09.30 Uhr 
Speziell für unsere ABC-Schützen bitten wir am 
Sonntag vor dem ersten Schultag um Bewahrung 
und Gottes Segen! Natürlich sind auch sonst alle 
herzlich eingeladen!

Gottesdienst für Gross und Klein 
in Ludetswil
mit der Züri Oberland Brassband
Sonntag, 28. August, 10.30 Uhr
Dieses Jahr ist wiederum Ludetswil der Ort unseres 
Feldgottesdienstes  In Mannhards Scheune feiern 
wir, taufen wir 4 Kinder und können nachher gemüt-
lich zusammen sitzen bei Wurst und Brot, Kaffee und 
Kuchen 

Weitere Veranstaltungen
07 07  16 15 Singe und schtuune, Wilhof
10 07  20 00 Tanz als Gebet
12 07  09 30 Momente der Stille
03 08  09 30 Besinnung im Altersheim
25 08  16 15 Singe und schtuune
28 08  20 00 Tanz als Gebet
05 09  18 00 In den Abend hineingehen
08 09  20 00 On the way

Pensionierung von  
Hedy und Fredy Tanner

Nach fast 20 Jahren geben Hedy und Fredy Tanner 
nun ihr Sigristenamt in die Hände von Rebekka Meili  
Mit grossem Einsatz haben sie Kirche und Kirchge-
meindehaus zu einem Ort gemacht, in dem es einem 
einfach wohl sein konnte  Habt ganz herzlichen Dank 
für alles! 

Sinn & Song
Sonntag, 4. September, 19.30 Uhr

«Kleine Wunder zum Staunen.  
Wie wir Gott im Alltag entdecken 
können»
Szenen, Texte, Lieder und poppige Musik… Ad-hoc-
Chor und Band: Michael Thoma, Keyboard; Thomas 

Custer, Bass; Florian 
Kolb, Schlagzeug 

Anschliessend Apéro im 
Kirchgemeindehaus 
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Bei uns ist immer Lesezeit!

Was gibt es Schöneres, als auf einem sonnigen 
«Bänkli» zu sitzen und sich in ein Buch zu vertiefen? 
Genau das können Sie nun tun  

Lesebank der Bibliothek
Und zwar von Juli bis September im Zentrum von 
Russikon vor der Bibliothek  Denn dort befindet sich 
eine Lesebank mit einer kleinen kostenlosen Biblio-
thek  Schmökern Sie in verschiedensten Büchern für 
jedes Alter, die von der Bibliothek Russikon zur Ver-
fügung gestellt werden  Und sollten Sie sich einmal 
so sehr in ein Buch vertieft haben, dass Sie davon 
nicht mehr loskommen, dann leihen Sie es sich für 
ein paar Tage aus und bringen es dann wieder zu-
rück oder kommen Sie einfach später wieder  Viel 
Spass beim Lesen!

17. Juli bis 21. August 2011

Sommerferien
In den Ferien bedienen wir Sie 
gerne jeweils am

 " Dienstag von 15.00 – 20.00 Uhr und am
 " Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr

Einen schönen, sonnigen Sommer wünscht Ihnen 
das Team der Bibliothek Russikon 

Lesefutter für die Sommerferien: 

Kofferlektüre 
Fr. 2.– pro Taschenbuch
Auch dieses Jahr bietet die Bibliothek allen er-
wachsenen Leseratten Taschenbücher als Ferien-
lektüre an  Diese Bücher können Sie getrost mit 
an den Strand, aufs Segelschiff oder die Weltreise 
mitnehmen  Sie gehören Ihnen für Fr  2 – pro Stk  
und können sorglos in den Ferien liegengelassen 
oder weiterverschenkt 
werden  Wir führen 
auch englische Lektüre 

Sommerlesebank vor der Bibliothek Russikon

«Für jeden etwas dabei!»
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 " Hilliges, Ilona Maria: Sterne über Afrika 
(Grossdruck, Ostafrika, Frau und Gesellschaft)
 " Hoffman: Beth: Die Frauen von Savannah 
(Frau und Gesellschaft, USA Südstaaten)
 " Jacobsen, Roy: Der Sommer, in dem Linda 
schwimmen lernte (Familie, Norwegen)
 " Klüpfel, Volker: Schutzpatron (Krimi, Allgäu)
 " Koepcke, Juliane: Als ich vom Himmel fiel 
(Biografisches, Urwald, Peru)
 " Leon, Donna: Auf Treu und Glauben (Krimi)
 " Lind, Hera: Der Überraschungsmann (Liebe)
 " Mitchell, David: Number 9 Dream (Cyberspace)
 " Morrissey, Di: Im Licht der roten Erde (Liebe) 
 " Riley, Lucinda: Das Orchideenhaus (Liebe) 
 " Robb, J D : Tanz mit dem Tod (Krimi)
 " Roberts, Nora: Frühlingsträume 
(1  Bd  Jahreszeitenzyklus, Liebe, Freundschaft)
 " Roberts, Nora: Sommersehnsucht 
(2  Bd  Jahreszeitenzyklus, Liebe, Freundschaft)
 " Rose, Karen: Todesstoss (Thriller)
 " Roth, Silvia: Blut von deinem Blute (Thriller)
 " Ruiz Zafón, Carlos: Marina (Liebe, Barcelona)
 " Schreiber, Claudia: Süss wie Schattenmorellen
 " Shaffer, Mary Ann: Deine Juliet 
(Grossdruck, Liebe, Nachkriegszeit, England)
 " Sievers, Corinna T : Samenklau (Partnerschaft)
 " Verhoef, Esther: Verfallen (Thriller)
 " Waters, Sarah: Der Besucher (Thriller, Gruseln)
 " Welsh, Renate: Grossmutters Schuhe 
(Grossdruck, Familie)
 " Winterberg, Liv: Vom anderen Ende der Welt 
(Historisches, Botanik, Seefahrt, Liebe)
 " Xiaolong, Qiu: Tödliches Wasser (Krimi, China)

Sachbücher Erwachsene
 " Die grosse Fotoschule – mit 1 DVD-Rom
 " Burgen und Schlösser – 20 Burgtouren in der 
Schweiz (Wanderführer)
 " Traumwandergipfel in der Schweiz – 50 Bergzie-
le unter 3000m (Wanderführer)
 " Landart-Spiele in der Natur

Aktuell im Juli/August
Kino-Filme auf DVD

 " Babys (Dokumentation, Entwicklung, Kinder)
 " Black Swan (Drama, Tanz, Thriller)
 " Burlesque (Musik, Tanz, Liebe)
 " Die Chroniken von Narnia – Die Reise auf der 
Morgenröte (Fantasy, Abenteuer)
 " El Secreto de sus Ojos (Thriller, Leidenschaft)
 " Fair Game (Thriller, Action, Irak)
 " Liebling, lass uns scheiden… (Schweizer Film)
 " Nowhere Boy (Biografisches John Lennon, Musik)
 " Pianomania (Dokumentation, Musik, Liebe)
 " Stationspiraten (Drama, Krankheit Krebs, CH-Film)
 " Unstoppable (Thriller, Action)
 " Dumbo (Trickfilm, Walt Disney)
 " Peter Pan (Trickfilm, Klassiker)
 " Traumsandzeit (Kinderfilm, Sandmännchen)
 " Traumhafte Gute-Nacht-Geschichten 
 " Yogi Bär (Trickfilm)

Romane Erwachsene
 " Aderhold, Carl: Fische kennen keinen Ehebruch 
(Midlife Crisis, Reisen, Partnerschaft)
 " Archer, Jeffrey: Das letzte Plädoyer (Thriller, Justiz)
 " Auel, Jean M : Ayla und das Lied der Höhlen 
(Liebe, Abenteuer, Urgeschichte)
 " Baldacci, David: Die Jäger (Thriller, Politisches)
 " Balzarini-Voss, Brigitte: Mein Leben mit Steve 
(Biografisches, Partnerschaft, Sänger, Schweiz)
 " Breidfijörd, Huldar: Liebe Isländer (Reisen, Island)
 " Burow, Steffanie: Das Jadepferd 
(Abenteuer, China)
 " Büscher, Wolfgang: Hartland (Reisen, Amerika)
 " Busfield, Andrea: Schattenträumer (Liebe, Zypern) 
 " Clark, Mary Higgins: Denn niemand hört dein 
Rufen (Krimi)
 " Cleeves, Ann: Opferschuld (Krimi)
 " Connelly, Michael: Neun Drachen (Thriller)
 " Dieckmann, Jochen: Geschlafen wird am 
 Monatsende (Erlebnisbericht, Fernfahrer, Europa)
 " Federico, Carla: Im Land der Feuerblume (Chile)
 " Federico, Carla: Jenseits von Feuerland (Liebe)
 " Fellowes, Julian: Eine Klasse für sich (Humor)
 " Forster, Margaret: Isa & May (Frau, Generationen)
 " Fossum, Karin: Böser Wille (Krimi)
 " Frentzen, Carola: Abyssinia (Biografisches, Afrika) 
 " Hauptmann, Gaby: Hängepartie (Liebe, Humor)

Spielabend für Erwachsene
Nächstes Datum:  
Dienstag, 19. Juli 2011,  
um 20.00 Uhr in der Biblio thek.
Spielbegeisterte Neueinsteiger sind 
jederzeit herzlich willkommen!  
Anmeldung erwünscht unter Tel  044 954 04 61 
oder bibliothek russikon@sunrise ch

DVD-Sommeraktion 2 für 1
vom 1. Juli bis 28. August 2011

2 DVDs ausleihen, 1 DVD bezahlen! 
(Fr  3 – für 2 DVDs für eine Woche)



Singe und schtuune
am Dunschtig, 7. Juli vo 16 15 bis 17 00 Uhr 
im Garten im Wilhof
und am 25  August 2011 im Chilegmeindhuus

Trarira, de Summer isch jetz da!
Am 7  Juli treffen wir uns nicht in der Kirchge-
meindestube, sondern im Garten an der 
Weidstrasse 17 im Wilhof  Im Frühling haben 
wir vom Säen, vom Pflanzen und vom Wach-
sen gesungen  Jetzt im Sommer möchten wir 
mitten in den gewachsenen Pflanzen feiern 

Am 25  August feiern wir die Sonne und den Sommer wie-
der im Kirchgemeindehaus  Unser Zusammensein ist für 
Eltern oder Grosseltern mit kleinen Kindern konzipiert  Be-
grüssungs- und Schlusslieder sind immer die gleichen und 
auch das Lied vom Teilen vor dem Öpfelschnitzli-Zvieri ge-
hört jedes Mal dazu  Mit den anderen Liedern feiern wir 
den Tagesablauf und die Jahreszeiten  Wir singen vor al-
lem aus verschiedenen Kindergartenliederbüchern und aus 
«Liebe Gott, du ghörsch mis Lied»  Schon ganz kleine Kin-
der geniessen die Musik, und bald begleiten sie die Lieder 
mit einer Rassel  Wenn unser Angebot Sie anspricht, kom-
men Sie doch bitte einmal vorbei und schauen, ob Ihnen 
unser Singen gefällt  

Falls Sie sich vorher genauer informieren möchten,  
wenden Sie sich an Ursula Wyss-Wettstein  
044 954 07 68 oder wysswilhof@bluewin ch 

Die Ecke des Senioren-
vereins Russikon
Am Donnerstag den 14  Juli findet unsere Sommerreise 
in den Allgäu, via Konstanz-Meersburg zum Berggast-
hof Höchsten und zurück via Bregenz-Flawil (Zvieri), 
statt  Eine separate Einladung erfolgt per Post 

Im Juli und August finden keine Jass nachmittage statt 

Vorschau:
 " Donnerstag, 25  August, Grillnachmittag in der Scheu-
ne Jucker, Wilhof
 " Donnerstag, 1  September, Herbstreise  Separate Ein-
ladung folgt 

15. bis 19. August 2011
(letzte Ferienwoche)  
täglich von 9.00 bis 16.00 Uhr

Wer?
Mädchen und Knaben (abgeschlossene 1  Klasse bis Se-
kundarstufe)

Wo?
Russikon und Umgebung

Kosten?
Fr  135 00 (ab dem 2  Kind Fr  100 00)

Programm:
Die Teilnehmenden erwartet eine abwechslungsreiche 
und aktive Woche, die von verschiedenen Vereinen aus 
Russikon und Fehraltorf getragen wird  Die Kinder haben 
dabei die Möglichkeit, neue Sportarten kennen zu lernen 
und vielleicht ein neues Hobby zu entdecken 

Auskunft:
Gemeinde Russikon, Jugendkommission, Bruno Enz, 
 Telefon 043 355 61 02

Die Teilnehmerzahl ist auf 80 Kinder beschränkt  Die An-
meldungen werden nach dem Eingang berücksichtigt 
und gelten als verbindlich  

Es erfolgt keine Rückerstattung der Anmeldegebühr  Die 
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden 

Es hat noch freie Plätze!
Anmeldung bis Mittwoch, 20. Juli 2011 an:
Gemeinde Russikon, Jugendkommission,  
Kirchgasse 4, 8332 Russikon

Anmeldung

Name:

Vorname:

Adresse:

Geb -Datum:

Tel -Nr :

(unter welcher tagsüber erreichbar!)

Unterschrift der Eltern:

Sport-, Spiel- und Plauschwoche
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Katholische Pfarrei Pfäffikon

Sommerferien

Gott, wie könnte ich dich nennen,
du unendliche Gewissheit von Weite und Grösse?
Unaufhörlich sprichst du zu mir:
in der Ausstrahlung eines Menschen,
in der Kraft des guten Willens 
Ich spüre dich im Glück einer Begegnung 
und in der Sehnsucht nach Erfüllung  
Du bist zu mir in allem Sein:
im Licht der Sonne schenkst du mir Wärme
und im Leuchten der Sterne deine Treue 
Du bist in der Stille der Morgendämmerung
und in der dunklen Tiefe der Nacht 
Du dehnst dich aus in der Unendlichkeit des Meeres
und du bist lebendig im Schäumen der Brandung 
In der Einsamkeit der Berge rührst du mich an 
und im Schweigen eines Lufthauchs 
Du ergreifst mich im Brausen des Sturmes 
Im weichen Abendlied der Amsel beruhigst du mich 
Und im Mantel der Dämmerung 
deckst du meine Sorgen zu 
Ich schmecke dich in der Einfachheit einer Gersten-
suppe und in der Kraft des vollen Brotes 

Mit diesen Gedanken aus einem Gebet wünschen 
wir Ihnen, liebe Pfarreimitglieder, erholsame Som-
merferien – wo immer Sie auch sind 

Ihr Pfarrhaus-Team

Apéro-HelferInnen gesucht!
Sicher haben auch Sie schon wertvolle Kontakte 
während eines Apéros nach einem Sonntagsgottes-
dienst knüpfen können? Damit dieses attraktive An-
gebot weitergehen kann, suchen wir neue Kräfte fürs 
Apéro-Team  Zeitlicher Aufwand: ein- bis zweimal 
pro Jahr, 30 Minuten vor einem Gottesdienst Vorbe-
reitung und eine gute Stunde danach für Ausschank, 
Abwasch- und Aufräumarbeiten  Spätestens ab 12:00 
Uhr sind Sie wieder für Privates frei  Interessierte 
melden sich bitte im Pfarreisekretariat, Tel  043 288 
70 70 oder direkt bei Käthi Wirth, Tel  043 535 08 25  
Wir freuen uns auf Sie 

Wir laden herzlich ein zum

nächsten Gottesdienst 
(Wortgottesfeier) in Russikon mit L. Widmann
Samstag, 27  August, 18:00 Uhr 

Beni‘s Manneclub
Mittwoch, 31. August, 17:00 Uhr
Wir laden ein zur Besichtigung des Solarkraftwerkes 
in Russikon  Nähere Informationen finden Sie zu ei-
nem späteren Zeitpunkt unter www benignus ch 

Minifest 2011
28. August 2011, 10:00 – 16:30 Uhr in Zug
Zum fünften Mal findet das Minifest statt, zu dem alle 
Minis aus der ganzen Deutschschweiz eingeladen sind  
Mehr Informationen unter www minis ch/minifest/ 

«Mein ökologischer 
 Schöpfungstag» 
Am Samstag, 17  September mit Workshops für Gross 
und Klein, einem Essen und gottesdienstlichem Ab-
schluss  Wir freuen uns, wenn Sie sich diesen Tag vor-
merken können  Genaue Angaben folgen 

Personelles
Wir suchen einen Nachfolger/eine Nachfolgerin für 
unsere Hauptorganistin (Orgelspiel an drei Wochen-
enden im Monat, weiteren liturgischen Feiern und 
Chorbegleitung)  Leider müssen wir uns von unserer 
bisherigen Organistin, Nikoleta Kocheva, verab-
schieden  Dein Orgelspiel, liebe Nikoleta, war für 
uns eine schöne und wertvolle Begleitung in den 
Gottesdienstfeiern  Wir wünschen dir alles, alles 
Gute  Auch das Team unserer Katechetinnen wird 
sich verändern  Auf den Beginn des Schuljahres 
2011/2012 suchen wir eine Katechetin/einen Kate-
cheten für die Mittelstufe in Pfäffikon ZH  Die Stel-
lenausschreibungen sind zu finden auf unserer Web-
seite www benignus ch 

Küche Pfarreizentrum
In den Sommermonaten wird die Küche umgebaut, 
sodass Küche und Säle in der Zeit vom 1  Juli bis 30  
September 2011 geschlossen sind  Dies ist auch der 
Grund, weshalb das «zä zmi» am 1  Juli 2011 ausfällt  

Samstagabend in den Sommerferien
Wie bisher entfallen in den Ferien am Samstagabend 
die Gottesdienste  Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern am 
Sonntagmorgen und bitten um Beachtung 

Informationen aus dem Sekretariat
Das Sekretariat ist während der Sommerferien zwi-
schen dem 18  Juli und 19  August von 9:00 bis 11:00 
Uhr geöffnet  Das Seelsorgeteam erreichen Sie unter 
Telefon 078 818 01 76 
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Jugendkommission Russikon

Sommerplausch 2011
Liebe Kindergärtner, liebe Schülerinnen und 
Schüler, liebe Eltern
Auch dieses Jahr kann die Jugendkommission Russi-
kon wieder ein spannendes und abwechslungsrei-
ches Sommerplausch-Angebot präsentieren  Zum 
zweiten Mal dürfen wir für einzelne Kurse auch die 
Kindergärtner begrüssen!

Die Jugendkommission und die Leiter/innen der ein-
zelnen Kurse legen grossen Wert darauf, dass alle 
Kinder teilnehmen können  Es kann sein, dass sich 
bei behinderten Kindern, je nach Art der Behinde-
rung, vielleicht nicht alle Kurse eignen bzw  gänzlich 
unmöglich sind  Interessierte Eltern rufen bitte bei 
Michèle Dvorak, Einwohnerkontrolle, Telefon 043 355 
61 00 an  Bei Bedarf kann sie auch zusätzliche Trans-
portmöglichkeiten oder freiwillige Helfer/innen, dar-
unter auch Fachleute, organisieren 

Die Jugendkommission Russikon und die Leiter/in-
nen danken für Ihr Vertrauen 

Anmeldung
Bis spätestens Dienstag, 12. Juli 2011, bei der Ge-
meindeverwaltung, Schalter Einwohnerkontrolle, 
Büro 1, unter gleichzeitiger Bezahlung von Fr. 20.– 
pro Teilnahme.

Die Versicherung ist Sache des Teilnehmers  Weitere 
Einzelheiten zu den Kursen werden aufgrund der An-
meldung bekannt gegeben 

Keine Rückerstattung bei Nichtteilnahme!
Kann Ihr Kind nach erfolgter Anmeldung aus irgend-
welchen Gründen nicht am Sommerplausch-Pro-
gramm teilnehmen, erfolgt keine Rückerstattung der 
Teilnahmegebühr  Die Anmeldung ist verbindlich 

Mit dem Förster in den 
 Russikerwald
Waldpflege, Fuchsbau, Tiere und Pflanzen 

Dienstag, 19. Juli 2011, 9.30 bis ca. 15.00 Uhr
für Schülerinnen und Schüler ab der 1  Klasse

Maximale Teilneh-
merzahl: 15

Leitung: Jugend-
kommission

Kletterzentrum Milandia
Entdecke die Faszination des Kletterns

Mittwoch, 20. Juli 2011, 9.30 bis ca. 12.30 Uhr
Für Kindergärtner und Schüler/innen ab der 1  bis  
6  Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Jugendkommission

Erste Hilfe
Lerne viel Wissenswertes rund 
um die erste Hilfe und wie Du 
bei einem Notfall vorgehen 
kannst   

Donnerstag, 21. Juli 2011, 
13.30 bis 17.00 Uhr
Für Schüler/innen ab der  
2  bis 6  Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Samariterverein Pfäffikon und Umgebung

RadioEnergy – Studioführung
Schau hinter die Kulisse von 
Radio Energy und erfahre die 
Geschichte und die Technik 
des Radiomachens

Dienstag, 26. Juli 2011, 
8.30 bis 12.30 Uhr
Für Schüler/innen ab der 4  bis 6  Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Jugendkommission

Walter Zoo
Sei den Tieren ganz nah: Lerne die Schimpansen, die 
Grosskatzen und die verschiedenen Reptilien ken-
nen

Mittwoch, 27. Juli 2011, 8.45 bis ca. 14.00 Uhr
Für Kindergärtner und Schüler/innen ab der 1  bis  
3  Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Jugendkommission

Ausgebucht
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Jugendkommission Russikon

Sommerplausch 2011
Jagd + Natur
Erfahre Interessantes über die 
Jagd, lerne unsere Wildtiere 
 anhand der ausgestellten Prä-
parate kennen und beobachte 
die einheimischen Wildtiere

Donnerstag, 28. Juli 2011, 
16.30 bis ca. 21.30 Uhr
Für Schüler/innen ab der 1  bis 
6  Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Jagdgesellschaft Tannenberg

Elefantentagwache
Du erlebst die Elefanten 
hautnah und verbringst 
noch zwei Stunden im 
Kinderzoo

Mittwoch, 3. August 
2011, 6.10 bis ca. 
11.30 Uhr
Für Schüler/innen ab 
der 1  bis 6  Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Jugendkommission

Arbeiten im Gartencenter 
 Waffenschmidt
Lerne die Kräuter kennen, 
sähe selber eine Pflanze und 
stelle ein Blumengesteck sel-
ber her

Donnerstag, 4. August 
2011, 14.00 bis 17.00 Uhr
Für Schüler/innen ab der  
1  bis 3  Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 12

Leitung: Sonja Wyss, Gartencenter Waffenschmidt

Kunstbox
Eine Rose ist eine Rose,  
eine Rose, eine Rose    mit  
Fantasie und viel Material  
verändern wir Bilder

Montag, 8. August 2011,  
9.00 bis 16.00 Uhr
Für Kindergärtner und Schüler/innen bis 2  Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 5

Leitung: Ursula Schmidt

Kunstbox
Eine Rose ist eine Rose, 
eine Rose, eine Rose    mit 
Fantasie und viel Material 
verändern wir Bilder

Dienstag, 9. August 2011,  
9.00 bis 16.00 Uhr
Für Schüler/innen ab der 3  Klasse bis 6  Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 5

Leitung: Ursula Schmidt

Übernachten im Stroh auf dem 
Bauernhof
Mittwoch, 10. August 2011, 16.00 Uhr, bis Don-
nerstag, 11. August 2011, ca. 12.00 Uhr
inkl  Verpflegung

für Schülerinnen und Schüler ab der 1  bis 4  Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 10

Leitung: Familie Gaby und Res Egli, Gentenwis

Ausgebucht
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SOLARUS Genossenschaft für Sonnenenergie Russikon

Wir feiern 20-Jahr-Jubiläum (1991 bis 2011)
Die Genossenschaft für Sonnenenergie wurde 1991 
von einer Gruppe weitsichtiger und umweltkritischer 
Einwohner gegründet  Sie hatte sich folgende Ziele 
gesetzt:

 " Errichtung von Solaranlagen zur Erzeugung von 
Elektrizität sowie für Warmwasser
 " Förderung und Entwicklung erneuerbarer Energien
 " Aufklärung und sachgerechte Information über die 
Sonnenenergienutzung

Die Genossenschaft hat den Status der «Gemeinnüt-
zigkeit» und zählt heute 67 Mitglieder  Im 5-köpfigen 
Vorstand sitzt auch ein Delegierter des Gemeindera-
tes 

GenossenschafterIn kann jedermann/frau werden, 
welche(r) einen oder mehrere Anteilscheine zu 200 
oder zu 2000 Franken zeichnet 

Anlagen, welche bereits installiert wurden:

1992 «Wettsteinschulhaus» (Oberstufenschul-
   haus): Fotovoltaikanlage 6 kWp. Demons-
   trationsanlage mit Leistungsvergleich fix  
   montierter Panels mit der gleichen Anzahl  
   Panels welche der Sonne nachgeführt  
   werden 

1996 Primarschulhaus «Sunneberg 3»: 
   Fotovoltaikanlage 3,3 kWp.

1997 Klubhaus FC Russikon: Sonnenkollekto-
   ren zur Aufbereitung des Duschwassers   
   Beratung und 10’000 Franken Beitrag von  
   SOLARUS  

1999 Mehrzweckgebäude «Riedhus»: 
   Fotovoltaikanlage 6.6 kWp.

2011/12 Mehrzweckgebäude «Riedhus»: 
   In Planung befindet sich die Ergänzung  
   der gesamten, für die Fotovoltaik geeig- 
   neten, Riedhus Dachflächen auf total  
   26,4 kWp. 

Gemäss Beschluss der Generalversammlung 2010 
wird die Erweiterung mit der Ausgabe von Darlehen 
finanziert  Unterlagen über Darlehen mit Zinskondi-
tionen sowie Beitrittsformulare usw  können angefor-
dert werden bei:

E-Mail:
info@solarus ch

Brief:
SOLARUS Genossenschaft für Sonnenenergie 
Russikon 
Präsident Robert Widmer  
Dettenried 64 
8484 Weisslingen 
Telefon 052 384 10 17
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Tennisclub Russikon

25 Jahre TC Russikon/100 Jahre INTERCLUB
Ganz Russikon spielt Tennis am 27  August 2011 auf 
den Plätzen und im Clubhaus des TC Russikon

Match Point – Tennisfest zum Jubiläum

Grosse Versteigerungsauktion
Zum 25  Jubiläum des TC Russikon, am Fest des ers-
ten nationalen Tag des Tennis am 27  August 2011 im 
Clubhaus des TC Russikon 

Gehen Sie auch manchmal gar nicht mehr gerne in 
den Estrich, weil dort alles übervoll ist?
Oder gehören Sie zu den SammlerInnen die viele 
Schätze doppelt haben in ihrer Kollektion?
Oder kennen Sie gar das besonders erleichternde 
Gefühl: Sie verschenken geliebte Dinge, welche Sie 
seit langem nicht mehr angerührt haben, und Besit-
zer werden Leute, die diesen Dingen wieder Beach-
tung schenken?
Dann unterstützen Sie unseren Tennisclub mit tollen 
Objekten  Diese versteigert dann am 27  August 
«Kommissar Bodmer» aus dem Musical «Die 
Schweizermacher» (Mario Gremlich) zugunsten des 
Tennisclubs Russikon  

Am Versteigerungsabend gibt es zwei unter-
schiedliche Versteigerungsarten:

1) Die Versteigerung an den Meistbietenden
Dabei erhält der oder die Meistbietende/r den Zu-
schlag nach dreimaligem Abrufen im Saal  Diese Va-
riante verwenden wir auf die 10 attraktivsten Stücke 

2) Amerikanische Versteigerung
Bei der amerikanischen Versteigerung handelt es 
sich um eine Sonderform einer Auktion  Die Beson-
derheit dabei ist, dass jeder zahlt, der ein Gebot ab-
gibt  So kann es vorkommen, dass man zum Beispiel 
ein schönes Fahrrad für 2 Franken ersteigert  Diese 
Variante verwenden wir an diesem Abend auf alle 
weiteren zu versteigernden Stücke 

Wir würden uns freuen, alle zur Versteigerung kom-
menden Objekte, auf dem Internet über www blogz 
ch/lolapola mit einem Foto zu präsentieren, so kön-
nen Sie bereits im Vorfeld sehen, was Sie sich gerne 
ersteigern würden 

Jene die etwas zur Versteigerung geben möchten 
schicken ein Bild ihres Objekts an lolapola@bluewin 
ch  Sie können aber das Objekt, welches zur Verstei-
gerung gehen soll, auch einfach am 27  August ins 
Clubhaus des TC Russikon mitbringen 

Programm am 27. August 2011
Ab 12 Uhr Gastwirtschaft und Kaffeestübli
12 – 14 Uhr Bambini-Turnier 
     (mit schönen Preisen)
13 – 17 Uhr Spiele für Gross und Klein
ab 14 Uhr Tennis für Alle 
     (mit TC Russikon-Partnerspielern/ 
     nur Turnschuhe mitnehmen
ab 14 Uhr Luigi Salimbeni spielt auf dem 
     Akkordeon
16 Uhr   Versteigerungs-Auktion, 1. Teil
     (Infos rechts)
ab 17 Uhr Smashbar
ab 19 Uhr Clubfest 25 Jahre TC Russikon, 
     Eintritt 35 Franken 
     Mit Nachtessen und Hans Liechti/ 
     Keyboard spielt zum Tanz auf 
21 30 Uhr  Versteigerungs-Auktion 2. Teil
     (Infos rechts)

Die abgebildeten Objekte sind lediglich Beispiele
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Frauenverein Russikon

Name Adresse Telefon
Saskia Bilang Grubenstrasse 25, Madetswil 044 955 31 31
Andrina Rubli Fehraltorferstrasse 14, Russikon 044 954 13 35
Isabel Helbling Berghalde 6, Russikon 044 995 69 25
Larisa Samland Wettsteinstrasse 5, Russikon 044 955 16 64
Selina Eicher Unterdorf 3b, Russikon 044 955 09 00
Mifjana Paunovic Stiftung Buechweid, Russikon 044 956 57 19
Billie Tytell Wettsteinstrasse 53, Russikon 043 355 86 81
Oliver Peter Tüfiwis 11, Russikon 044 954 30 30
Michele Hartmann Eggwiesstrasse 31, Russikon 044 995 67 17
Selina Gieger Madetswilerstrasse 19, Russikon 044 955 13 63
Jasmin Schulthess Madetswilerstrasse 9, Russikon 044 954 24 72
Dominique Voit Bhofstrasse 23, Russikon 044 955 19 11
Jana-Elena Gfeller Wettsteinstrasse 30, Russikon 044 955 13 86
Emanuel Schnurr Bruederbüelstrasse 20a, Russikon 044 955 06 14
Samuel Hartmann Eggwiesstrasse 31, Russikon 044 995 67 17

Babysittervermittlung
Möchten Sie wieder einmal in Ruhe einkaufen? Zu-
sammen mit Freunden auswärts essen, ins Kino oder 
einfach einen schönen Sommerabend geniessen?

Unsere vom Schweizerischen Roten Kreuz ausgebil-
deten Oberstufenschülerinnen stellen sich gerne als 
Babysitter zur Verfügung 

Entschädigungen:
Fr  8 – bis Fr  10 – pro Stunde 
Fr  30 – bis Fr  35 – pauschal pro Abend

Bitte halten Sie sich an diese Richtlinien um einen 
Konkurrenzkampf unter den Babysittern zu vermei-
den  Wird es abends spät, sind Sie dafür verantwort-
lich, dass Ihr Babysitter gut nach Hause kommt  
Wenn Sie einen Babysitter zum ersten Mal engagie-
ren, nehmen Sie sich bitte genügend Zeit, diesen mit 
den Gewohnheiten Ihrer Kinder und den örtlichen 
Gegebenheiten vertraut zu machen 

Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich an 
unsere Babysittervermittlerin Annemarie Waldmeier, 
Telefon 044 955 00 20 oder annemariewaldmeier@
bluewin ch  Sie können unsere Babysitter gerne di-
rekt kontaktieren, Sie freuen Sich auf viele Einsätze 

Musikgesellschaft Fehraltorf

Weil Sie noch den ganzen Sommer alleine zuhause 
grillieren können   

   laden wir Sie herzlich zu einem 
Grillabend der spezielleren Art 
ein! «Festbank-Atmosphäre» un-
ter freiem Himmel mit feinen Gril-
laden umrahmt von einem ge-
meinsamen Grillkonzert

Grillkonzert der Musikgesellschaft und des 
Jugendspiels Fehraltorf

 " Am Donnerstag, 7. Juli, 19.30 Uhr beim Restau-
rant Metzg in Russikon 
 " Am Donnerstag, 14. Juli, 19.30 Uhr, Parkplatz 
bei der reformierten Kirche Fehraltorf

 (findet nur bei guter Witterung statt)

Eintritt frei

Wir freuen uns, Ihnen unser Sommerprogramm vor-
zustellen 
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Frauenverein Russikon

Nach einer erfolgreichen Börse im Jahr 2010 durften 
wir 1’500 Franken der Bibliothek Russikon spenden  
Mit einem bequemen Sofa wurde speziell für die 
 Jugend eine Ecke eingerichtet  Ausserdem wurden 
Jugendhörbücher und eine Jugendzeitschrift ange-
schafft  

Wir freuen uns, auch dieses Jahr vom Frauenverein 
Russikon die Kinderkleider- und Sportartikelbörse 
durchzuführen 

Wir sind überzeugt, auch die diesjährige Börse wird 
ein Erfolg  Natürlich sind wir wie jedes Jahr froh über 
viele freiwillige Helferinnen und Helfer  Interessiert? 
Dann melden Sie sich bitte bei Teresa Hilzinger, Te-
lefon 044 955 06 82 oder hilzinger@hispeed.ch. 
Bei ihr erhalten Sie auch nähere Infos und die per-
sönliche Kundennummer 

Flohmi von Kindern für Kinder
Wie jedes Jahr findet gleichzeitig auf dem Riedhus-
Platz der Kinder-Flohmi statt 

Jedes Kind ist herzlich willkommen! Es ist keine 
Anmeldung nötig  Der Flohmi findet bei jedem Wet-
ter statt 

Angeboten werden dürfen sämtliche noch intakten 
Spielwaren, Kinderbücher, Plüschtiere, Cassetten, 
CDs und Kinder-DVDs bis 12 Jahre… (Ausgeschlos-

Kinderkleider- und Sportartikelbörse
Mittwoch, 28. September 2011 im Riedhus

sen sind: Erwachsenen-DVDs, Kleider, Esswaren, 
Skis, Schlittschuhe, Velos, Haushaltartikel, Päcklifi-
schen und allgemeine Gewinnspiele)

Die Kinder können ihre Waren auf einer selbst mitge-
brachten Decke präsentieren und zum Kauf anbie-
ten  Wir wünschen allen kleinen Verkäuferinnen und 
Verkäufern einen erfolgreichen Flohmi!

Kaffeestube
Auch dieses Jahr finden Sie im Foyer des Riedhus 
Gelegenheit, sich bei Kaffee und Kuchen auszutau-
schen 

Das Angebot ist vielfältig! Wir bieten hausgemachte 
Torten, feine Kuchen, leckere Sandwichs und auch 
das traditionelle Schoggistängeli an  Zum trinken 
gibt es Kaffee, Tee und diverse Softgetränke 

Damit wir ein reichhaltiges Sortiment anbieten kön-
nen, sind wir auf Ihre Backkünste angewiesen  Wir 
freuen uns über jeden Kuchen/Torte  Bitte melden 
Sie sich bei Jacqueline Frei, Telefon 044 803 19 
77. Herzlichen Dank zum Voraus!

Der Gesamterlös von Börse und Kaffeestube 
wird wie jedes Jahr für Kinder und Jugendliche 
eingesetzt.

Damenturnverein Russikon

Der DTV Russikon kann, dank viel Unterstützung, 
Turnstunden für jegliche Altersklassen anbieten; 
Maitliriege, GymDance, Kinderturnen, Elki-Turnen, 
Turnspass und den Damenturnverein 

Nun hat sich die Turnspassleiterin Job halber ent-
schieden aufs neue Schuljahr mit der Leitung aufzu-
hören  Gerne möchten wir auch zukünftig die vielen 
Turnstunden anbieten können  Um dies zu ermögli-
chen, brauchen wir jedoch eine neue Turnspass Lei-
tung  Deshalb sind wir auf der Suche nach interes-
sierten, motivierten Personen, welche sich gerne en-
gagieren und Freude an der Zusammenarbeit mit 

TurnspassleiterIn gesucht
Kindern haben  Egal, ob Sie Mutter, Vater, Grossel-
tern, Tante, Onkel, Gotti, Götti oder was auch immer 
sind, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden 
Sie sich doch direkt bei Adrienne Bucher, Telefon 
044 955 08 42 sie wird Ihnen am besten Auskunft ge-
ben können 

Turnzeiten:
Freitags, 09 05 – 10 10 Uhr 
Turnhalle Wettstein
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Maitliriege Russikon

Rückblick Jugendsporttag 22. Mai 2011
Am Anfang dieses Berichts erst mal ein herzliches 
Dankeschön allen Eltern, Grosseltern und Verwand-
ten für’s Fahren und Anfeuern der Mädchen  Natür-
lich geht auch ein Dankeschön an unsere Kampfrich-
terinnen und Leiterinnen sowie unseren Hilfsleiter 
Christoph ;-), für die Betreuung der Mädchen 

In nächster Nähe gelegen war der diesjährige 
 JUSPO in Effretikon nur einen Katzensprung ent-
fernt  Die Mädchenriege Russikon war auch dieses 
Jahr mit einer grossen Delegation von motivierten 
Mädchen mit am Start  Am Morgen galt es die Ein-
zeldisziplinen zu absolvieren, wobei jede Teilneh-
merin für sich selber Punkte sammeln musste  Be-
reits nach 30 Minuten Wettkampf gab es die ersten 
Bestnoten zu verkünden, was über den ganzen Mor-
gen verteilt noch mit einigen super Einzelnoten er-
gänzt wurde  Natürlich gab es bei den einen oder 
anderen auch einige Tränen zu vergiessen, wenn die 
Ziele der ehrgeizigen Mädchen knapp verpasst wur-
den oder eine Übung nicht wie gewünscht ablief 

Schon bald aber war der Morgen vorüber und das 
Mittagessen stand auf dem Plan und wenn auf dem 
Tagesplan Mittagessen steht, sind die Gruppenspie-
le nicht mehr weit… Die Kleinen spielten Jägerball, 
die mittleren Linienball und die Grossen Korbball  
Leider konnten nicht alle Spiele fertig gespielt wer-
den, denn ein grosses Gewitter überrollte die Spiel-

plätze  Fluchtartig packten wir unsere sieben Sachen 
zusammen und versammelten uns in der Turnhalle  
Nach ca  30 Minuten wurde über Lautsprecher mit-
geteilt, dass die Spiele nicht zu Ende gespielt wer-
den und die Pendelstafette in Folge Gewitter abge-
sagt wird  Die Rangverkündigung wurde daraufhin 
etwas vorverschoben, was einer früheren Heimkehr 
zugute kam  Im Grossen und Ganzen war auch die-
ses Jahr der JUSPO ein voller Erfolg  

Wir erreichten einige super Resultate, wir gingen mit 
16 Auszeichnungen und einem Podestplatz nach 
Hause  Nicht zu vergessen, dass Gym Dance erreich-
te den super 2  Rang! Schön dass es in diesem Jahr 
geklappt hat, dass die Mädchenriege und die Jugi 
am selben Tag den  JUSPO absolvierten  

Wir freuen uns auf den nächsten Mai und hoffen, 
dass sich auch im 2012 viele Mädchen für den Jug-
endsporttag anmelden werden 

Neue Gruppeneinteilung  
ab August 2011

 " Montag  17 30 Uhr – 19 00 Uhr 1  – 2 Klasse
 " Mittwoch  18 30 Uhr – 20 00 Uhr 3  – 5 Klasse
 " Donnerstag 18 00 Uhr – 19 30 Uhr 6  – 9 Klasse

Mädchenriege und Jugi aus Russikon
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Cevi Pfäffikon Fehraltorf Hittnau Russikon

Cevi Pfäffikon feiert Jubiläum
Der Cevi Pfäffikon Fehraltorf Hitt-
nau Russikon feiert am Samstag, 
17  September 2011 sein 30-jähri-
ges Bestehen! Unseren runden 
Geburtstag feiern wir mit einem 
grossen Fest  Mit dem Jubiläums-
lauf als Start, diversen Attraktio-
nen für Jung und Alt, einer Fest-
wirtschaft und musikalischer Un-
terhaltung ist für ein attraktives 
Festprogramm gesorgt 

Doch was genau ist Cevi? 
Im Cevi erlebt man mit Gleichalt-
rigen die Natur hautnah, spielt, 
bastelt oder kocht ein feines Es-
sen über dem Feuer  An den Pro-
grammen am Samstagnachmit-
tag und in Lagern bilden biblische und andere Ge-
schichten den Rahmen eines sehr vielfältigen Erleb-
nisses  Die gemeinschaftliche Erfahrung steht dabei 
im Zentrum 

Doch Cevi findet nicht nur ausschliesslich im Wald 
und in der freien Natur statt  Ohne eine feste Bleibe 
wären wir heute wohl nicht dort, wo wir jetzt sind  
Rund 250 aktive Mitglieder zählt der Cevi Pfäffikon  
Dank unseren regelmässigen Schnupperprogram-
men vergrösserte sich unsere Abteilung stetig 

Mit der Cevi Schüür unweit des Bahnhofs Pfäffikon 
sind die Cevianerinnen und Cevianer seit dem Ein-
zug im Jahre 2000 sehr glücklich  Mit dem Cevi 
Schüür-Lauf im Jahr 2002 und grosser Eigenleistung 
entstanden in zwei Bauetappen zwei heizbare Räu-
me sowie sanitäre Anlagen inklusiv Dusche und Kü-
che  Diese Räumlichkeiten werden von unseren Lei-
tern intensiv für die Vorbereitung und Durchführung 
von Programmen genutzt  Zusätzlich verwenden wir 
diese Räume für grössere Anlässe, als Schlechtwett-
erlösung aber auch als Materiallager (für Blachen, 
Kochtöpfe usw )

Eine 3. Bauetappe steht uns bevor
Aufgrund unserer wachsenden Cevi-Arbeit und neu-
en feuerpolizeilichen Vorschriften wird eine dritte 
Bauetappe notwendig  Dank unseren positiven Er-
fahrungen aus den vorherigen Bauetappen haben 
wir uns für ein ähnliches Vorgehen entschieden  Um 
diese Investitionen zu realisieren, laufen Jung und 
Alt, Cevianer und Nicht-Cevianer, jeder in seinem 
Tempo, für den Cevi Pfäffikon am Jubiläumslauf mit  
Jeder Läufer sucht Sponsoren, die ihm für jede ge-
laufene Runde einen beliebigen Betrag zusprechen 
und so den Umbau der Cevi Schüür ermöglichen 

Als ehrenamtlicher Verein sind wir für dieses Bauvor-
haben vollumfänglich auf Spenden angewiesen  
Deshalb freuen wir uns speziell auch über Ihre Unter-
stützung 

Würden Sie gerne einem Läufer oder einer Läuferin 
unter die Arme greifen? Dann können Sie schnell 
und einfach über unsere Webseite zum Sponsor wer-
den  Ausserordentlich freuen würden wir uns auch, 
wenn wir Ihnen persönlich eine Startnummer für den 
Lauf überreichen dürften 

Wir danken bereits im Voraus für Ihre grosszügige 
Mithilfe 

www cevi-pfaeffikon ch, Baukonto: PC 87-378284-9
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Schulhaus Gündisau

Das «Schulhaus» Gündisau ist «Wohnhaus» 
geworden
1667 gründete Gündisau als erste der Russiker Aus-
senwachten eine eigene Schule  Der Landvogt von 
Kyburg befürwortete diesen Schritt mit den Worten 
«Gündisau liegt eine gute halbe Stunde von Russi-
kon entfernt und die Beschaffenheit des Orts ist der-
art bewandt, dass ein Vater sein Kind aus Angst und 
Sorg, dass es im Schnee verwehet werden könnte, 
nit wohl über den Berg nach Russikon schicken 
möchte »

1811 errichtete die Schulgemeinde Gündisau ihr ers-
tes eigenes Schullokal  Es stand an der Stelle, wo 
sich heute das Spritzenhaus der Feuerwehr befindet 

1890 richteten die Gündisauer an die Bezirksschul-
pflege ein Gesuch zum Erwerb des Wohnhauses von 
Ziegler Gubler  Es sollte als neues Schullokal dienen  
Der Erziehungsrat lehnte ab  Die Bezirksschulpflege 
verlangte stattdessen einen Neubau in der unteren 
«Schauwiese», wogegen die Gündisauer jedoch Be-
schwerde einreichten: es käme zu teuer und zudem 
werde der Unterricht durch die benachbarte Sägerei 
gestört! 

All das nützte nichts  Das neue Schulhaus musste 
gebaut werden, und zwar genau dort  Eigentümer 
Emil Gubler allerdings wollte seine Wiese gar nicht 
verkaufen, weshalb man das Areal für einen Preis von 
6 Rappen pro Quadratfuss, insgesamt 2857 Franken 
und 86 Rappen, enteignete und sogleich mit dem 
Bau begann! Das solide Mauerwerk besteht im 
 Wesentlichen aus Steinen der ehemaligen Ruine 
Schlossberg  Die Einweihung des neuen Schulhauses 
mit Lehrerwohnung fand dann am 14  August 1892 
statt 

Schulhaus Gündisau vor der Renovation (aus der Gemein-
dechronik Band II)

Heute kann man wieder von einer Einweihung spre-
chen: Die Schülerzahlen von einst 67 gingen nämlich 
bald einmal zurück bis 1981 schliesslich letztmals 
Schüler mit ihrem fröhlichen Lärm versuchten, die 
benachbarte Sägerei zu übertönen! Nach verschie-
denen und unterschiedlichen Nutzungen wurde das 
Gündisauer Schulhaus am 16  Juni 2008 mit Gemein-
deversammlungsbeschluss an die Eheleute Norbert 
und Ulrike Lohrer verkauft  Diese haben aus dem 
zum Schluss eher traurig dastehenden Schulhäus-
chen ein Bijou gemacht  Es ist zwar kein Schulhaus 
mehr, aber ein einladendes, geräumiges Wohnhaus 

Die Renovation erfolgte sanft, das heisst, die vorhan-
dene Substanz wurde wo möglich erhalten und sicht-
bar gemacht  Der Ausbau geschah, entsprechend 
dem Beruf des Bauherrn (Schreinermeister), mit viel 
passendem Holz  Um den Charakter des Gebäudes 
nach aussen nicht verändern zu müssen, wurde eine 
Innenisolation angebracht  Wer das ehemalige Schul-
zimmer betritt, würde das kaum glauben  Auch der 
direkte Ausgang in den Naturgarten mit Bachanstoss 
sieht aus, wie wenn er schon immer bestanden hätte  
Dafür wurden die Sandsteinarbeiten den bestehen-
den Fenstern angeglichen  Und die Farbe der Fassa-
de? Die ist so rot, wie das Zifferblatt der Gündisauer 
Turmuhr! Es handelt sich um eine atmungsaktive Mi-
neralfarbe, die nicht glänzt  Und so ordnet sich das 
Schulhaus gut in die ländliche Umgebung ein  Es 
gibt noch viele schöne Details am oder im Haus, die 
zu erwähnen wären 

Nach der Renovation ist das alte Schulhaus mit frischer 
Farbe zu neuem Leben erwacht
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Schulhaus Gündisau

Nun sind fast drei Jahre vergangen und die Familie 
Lohrer hat einiges erlebt während der Umbauzeit im 
Schulhaus  Zum Beispiel nach dem Ausbruch des 
neuen Gartenausgangs gab es fast zwei Monate 
 einen «freien Zugang» ins «Klassenzimmer» ohne 
 Abschliessmöglichkeit  Jetzt ist es an der Zeit der 
Bevölkerung einen Einblick in das zu neuem Leben 
erwachten Gündisauer Schulhaus zu geben, dazu 
lädt Familie Lohrer herzlich ein  

Kurt Gubler

Die topmoderne Küche und der Eingangsbereich (rechts)

An folgenden Daten findet ein

Tag der offenen Tür
statt, zu dem Sie, liebe «äxgüsi»-Leserinnen und 
Leser, herzlich eingeladen sind:

 " Samstag, 3  September 2011, von 11 bis 17 Uhr
 " Sonntag, 4  September 2011, von 11 bis 17 Uhr

In loser Folge werden Lohrers in ihren Räumen 
übrigens kulturelle Veranstaltungen durchführen  
Sie denken dabei an Ausstellungen, an Dichterle-
sungen, an Musik  Damit möchten sie einheimi-
schen Künstlern eine Plattform bieten 
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Senioren Wandergruppen Russikon

Wandern über Glarner Höhen und Rheinschlucht
PLUS-Wanderung 
am Dienstag, 19. Juli 2011
(Verschiebedatum: Freitag, 22  Juli)

Die schöne Höhenwanderung führt von Obererbs, 
Bischofalp nach Ämpächli  Der grösste Teil verläuft 
im Kärpf, dem ältesten Wildschutzgebiet Europas  
Vom Ämpächli fahren wir mit der Gondelbahn nach 
Elm 

Wanderzeit ca  3½ Stunden, Höhendifferenz ca  280 
m, Wanderstöcke, wenn vorhanden, Picknick aus 
dem Rucksack  Weitere Auskünfte erteilen: Sepp 
und Heidi Roos, Tel  044 954 07 65 

Hinfahrt:
Russikon Post ab  07 43 Uhr nach Pfäffikon
Obererbs (Elm) an  10 30 Uhr

Rückfahrt:
Elm (Sportbahn) ab 16 53 Uhr
Russikon Post an  19 11 Uhr

Kosten
Fr  27 – mit Halbtax 
Fr  12 – Sportbahn 
Fr    5 – Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer 
Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 16 00 Uhr: Tel  044 954 07 65, 044 954 00 08, 044 
954 03 31

Anmeldung PLUS bis Samstag, 16. Juli an:  
Vreni Meili, Oberdorfstrasse 12, 8322 Madetswil

n Dienstag, 19  Juli n Freitag, 22  Juli

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines

mini-Wanderung 
am Mittwoch, 13. Juli 2011

Ruinaulta – was versteckt sich hinter dieser Bezeich-
nung? Die Rhätische Bahn bringt uns nach Versam  
Von dort wandern wir durch die imposante Rhein-
schlucht, manchmal kurz steil bergauf und wieder 
bergab, aber meistens geht es gemächlich dem Vor-
derrhein nach, allerdings auf steinigen Wegen mit 
vielen Wurzeln  Bei Castrisch verlassen wir den Fluss 
um uns im Dorf noch mit einem Zvieri für die Heim-
reise zu stärken 

Wanderzeit ca  2½ Stunden, Picknick aus dem Ruck-
sack  Weitere Auskünfte erteilt: Käthi Poulsen, Tel  
044 954 08 96 

Hinfahrt:
Russikon Post ab  07 43 Uhr nach Pfäffikon
Versam an    10 16 Uhr

Rückfahrt:
Castrisch ab   15 27 Uhr
Russikon Post an  18 11 Uhr

Kosten
Fr  38 – mit Halbtax 
Fr    5 – Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer 
Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 16 00 Uhr: Tel  044 954 07 05, 044 954 00 08, 044 
954 03 31, 044 954 08 96

Anmeldung mini bis Montag, 11. Juli an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines
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Senioren Wandergruppen Russikon

Im Appenzellerland und gemütlicher Höck
PLUS-Wanderung 
am Dienstag, 23. August 2011
(Verschiebedatum: Freitag, 26  August)

Nach einem gemütlichen Kaffee 
auf dem Kronberg-Gipfel geht 
es auf dem Höhenweg Richtung Scheidegg, Wasser-
schaffen, Kaubad  Beim Kaubader Weiher gibt es 
z’Mittag aus dem Rucksack  Nachher folgt ein ge-
mächlicher Abstieg nach Appenzell 

Wanderzeit ca  3½ Stunden, Höhendifferenz ca  850 
m, Wanderstöcke wenn vorhanden, Picknick aus dem 
Rucksack 

Hinfahrt:
Russikon Post ab  07 13 Uhr nach Pfäffikon
Kronberg an   09 38 Uhr

Rückfahrt:
Appenzell ab   16 33 Uhr
Russikon Post an  18 35 Uhr

Kosten
Fr  36 – mit Halbtax 
Fr    9 – Kronbergbahn für GA 
Fr    5 – Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer 
Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 16 00 Uhr: Tel  044 954 07 05, 044 954 00 08, 044 
954 03 31

Nächstes Wanderdatum: 20. September

Anmeldung PLUS bis Samstag, 20. August an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon

n Dienstag, 23  Aug  n Freitag, 26  Aug 

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines

Höck der PLUS- und mini-Wanderer 
am Dienstag, 16. August 2011

Wenn an der Berggasse der Grill bereitgestellt wird, 
dann kennen die Russiker Seniorenwanderer die 
Marschroute und sie wissen auch, dass sie den Ruck-
sack mit Proviant und Halbtax zu Hause lassen kön-
nen… 

Wie jedes Jahr dürfen wir in der Wagner-Scheune 
Gastrecht geniessen  Eingeladen sind alle Russiker 
Seniorenwanderer und selbstverständlich, wie schon 
immer, auch alle Ehemaligen! 

Bitte Anmeldung nicht vergessen, damit dann auch 
genügend Würste auf dem Grill sind! Die Scheune 
ist gross, sodass wir auch bei nassem Wetter einen  
gemütlichen Nachmittag verbringen können 

Ab 15 Uhr sind die Scheunentore offen!

Nächste gemeinsame mini- und  
PLUS-Wanderung: 20. September

Anmeldung bis Samstag, 13. August an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon

Name
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Freiwilligenjahr 2011

Ausser in den Behörden ist James überall anzu-
treffen, wo man etwas für die Russiker Bevölke-
rung tut – aber er ist ein Madetswiler. Ein «Alt-
eingesessener» noch dazu. Lange war die Feuer-
wehr sein Betätigungsfeld, viele Jahre war er 
 deren Chef. Im Zivilen Gemeindeführungsstab 
brachte er sein Wissen aus dem Sektor Sicherheit 
ein. Er ist Leiter der Ackerbaustelle unserer 
 Gemeinde und für den Naturschutz tätig. Aber 
heute wollen wir ihn als Präsident des Gemeinde-
vereins kennen lernen, unserem Verkehrs-, Kul-
tur- und Gesellschaftsverein.

James, eigentlich bist du ja noch immer aktiver Land-
wirt mit eigenem Hof und betreibst eine Werkstätte 
für Forst- und Gartengeräte. Beides hast du von dei-
nem Vater übernommen. Genügt dir das nicht?
Wenn du so fragst, nein  Neben meinen verschiede-
nen Berufen, in denen ich meist alleine arbeite, bin 
ich sehr gerne unter Leuten  Zudem habe ich bereits 
in meiner Jugend festgestellt, dass es mir Freude 
bereitet, Anlässe zu organisieren, wo viele Menschen 
zusammen kommen 

Du hast dadurch einen hohen Bekanntheitsgrad er-
langt. Wieso hast du diesen nie genutzt, um in die 
Politik einzusteigen? Interessiert dich Politik nicht?
Politik interessiert mich sogar sehr  Ich bin aber der 
Meinung, dass man auch ohne Behördentätigkeit 
sehr viel beeinflussen kann  Mit dem gesamten Ver-
einswesen, wo jeder Mann und jede Frau etwas bei-
tragen kann, bewegen wir z  B  sozialpolitisch einiges  
Ich denke vor allem an die fast wöchentlichen Veran-
staltungen für die Einwohnerschaft der Gemeinde, 
welche Russikon ausserdem attraktiv machen 

Du bist nun also Präsident des Gemeindevereins. 
Dieser Name sagt doch nur aus, dass er für die Rus-
siker Bevölkerung ist. Aber was macht der Gemein-
deverein?
Das zähle ich dir gerne auf: Unterstützung der Thea-
tergruppe, Unterhalt der GVR-Ruhebänkli, Pflege 
des Bruderbüels, Organisation der Bundesfeier, von 
Kindermärchen und des Räbeliechtliumzugs und re-
gelmässige Organisation weiterer kultureller Anläs-
se  Wir bringen sozusagen die Kultur aufs Land 

Ihr bietet also für jede Frau und jeden Mann etwas. 
Macht ihr euch nicht fast zu wenig bekannt? Sollten 
da nicht alle Gemeindeeinwohner Mitglieder sein?
Das wäre natürlich wünschenswert! Der Vorstand 
fragt sich immer wieder, wie man noch besser an die 
Gemeindeeinwohner herankommen würde  Man 
kann ja schliesslich nicht einfach Einzahlungsscheine 
versenden…

Das Angebot ist vielfältig. Das erfordert im Vor-
stand eine gewisse Rollenteilung. Was ist die Auf-
gabe des Präsidenten?
Ich muss sagen, dass unser Vorstand ein eingespiel-
tes Team ist  Die einzelnen Mitglieder sind sich ge-
wohnt, ihre Aufgaben selbstständig zu lösen  Dem 
Präsidenten obliegt eigentlich nur noch, das Ganze 
zu koordinieren und nach aussen zu vertreten 

Stimmt es, dass der Gemeindeverein quasi über 
dem ganzen Russiker Vereinswesen steht, die Verei-
ne koordiniert? Und was heisst das?
Ja, als Präsident des Gemeindevereins führe ich zwei-
mal jährlich eine Vereinskoordinations-Sitzung durch, 
wo es primär darum geht, die grosse Menge von Ver-
einsdaten zu koordinieren  Auch war die Belegung 
der Übungsräume schon oft ein wichtiges Thema 

Welches sind die nächsten Aktivitäten, die sich die 
Russiker in die Agenda eintragen sollen?
Die 1  Augustfeier zum Thema «Freiwilligenarbeit» 
und dann am 10  respektive 16  November der Räbe-
liechtliumzug und das Kindermärchen im Riedhus  
Zum Jahresabschluss führen wir in der Kirche am 17  
Dezember ein Adventsmusical durch 

Auch Freiwilligenarbeit bringt ab und zu Ärger. 
Hast du dich auch schon gefragt, weshalb du dir 
das Ganze überhaupt antust?
Ja, das ist auch schon passiert! Zum Beispiel, wenn 
das Fest schon lange vorbei ist und ich immer noch 
mit Aufräumen beschäftigt bin – aber nur bis zum 
nächsten Anlass!

«James» – heisst eigentlich Rudolf Weilenmann
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Kulinarischer Tipp

Freiwilligenjahr 2011

Was sagst du denjenigen Mitmenschen, die einfach 
nur konsumieren im Leben?
Selbstverständlich macht es mehr Spass, wenn die 
Arbeit auf möglichst viele Schultern verteilt werden 
kann  Aber schlussendlich leben Veranstaltungen 
von den Teilnehmenden, den Gästen, oder eben 
den Konsumenten 

Was wünschst du dir für die Zukunft deiner Wohn-
gemeinde?
Dass nebst wichtiger Behörden- und Verwaltungstä-
tigkeit Zeit und Geld für Kultur und für vielfältige 

Freizeitangebote übrig bleiben  Dazu braucht es Ver-
eine, welche organisieren, in der Hoffnung, dass sie 
von der Politik sowie von der Bevölkerung anerkannt 
und unterstützt werden 

Ich danke dir für dieses Interview und wünsche dir 
weiterhin Erfolg und Befriedigung bei deinen frei-
willigen Tätigkeiten.

Kurt Gubler, Interviewer

Kochen mit Angie

Rezept:  
Lammnierstück mit  
Pfefferminzpesto

 " 1 Bund Peterli glatt
 " 2 Bund Pfefferminz
 " 100 g Parmesan gerieben
 " 50 g Pistazienkerne
 " 1 – 2  Knoblauchzehe gepresst
 " 10 g  Salz
 " 1,5 dl Oliven- oder Rapsöl

alles zusammen im Cutter oder mit dem Purierstab 
zu einem Pesto fein hacken  Die Ölmenge kann vari-
ieren, je nachdem wie gross die Kräuterbunde sind 

 " Lammnierstücke à ca  140 – 170 g 
pro Person ein Stück

 " Kräutersalz, Olivenöl 
Lammnierstücke beidseitig scharf anbraten, mit 
Kräutersalz würzen und für 10 – 12 Min  im Ofen bei 
180 – 200 Grad fertig garen (je nach Garstufenwunsch 
mehr oder weniger) 

Das Lamm zum Servieren aufschneiden und das Pfef-
ferminzpesto darüber geben  Dazu passen sehr gut 
neue «Härdöpfeli» im Ofen mit Olivenöl, Rosmarin 
und Salz gebacken oder eine feine Polenta mit Mas-
carpone und natürlich feine neue Bohnen 

Viel Spass beim Ausprobieren und «en Guete» wünscht 
Ihnen Angie Kleinert, Restaurant zur frohen Aussicht, 
8335 Isikon-Hittnau, Telefon 044 950 26 38
www zurfrohenaussicht ch 
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Anlässe
Datum Zeit Was Wo Wer
9 /10 07 08 00 Klausen-Ausfahrt Radfahrer-Verein
Mo 11 07 19 00 Velofahrt mit Sommerparty Schulhaus Männerriege Russikon
Mi 13 07 Abendwanderung mit Grill-Plausch FTV
Mi 13 07 07 43 Wanderung mini Ruinaulta Senioren Wandergruppen
Do 14 07 20 00 Bräteln DTV
Do 14 07 Sommerreise Seniorenverein Russikon
Fr 15 07 Abschlusshöck Brauiweiher inkognito Turnverein
18 07 –19 08 Sommerferien Schule
Di 19 07 20 00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon
Di 19 07 07 43 Wanderung PLUS Glarner Höhen Senioren Wandergruppen
31 07 /01 08 Highlander Games Fehraltorf Turnverein
Mo 01 08 1  Augustfeier Riedhus Gemeindeverein Russikon
Sa 06 08 08 00 Schwägalp-Tour Besammlung Rest  Metzg Radfahrer-Verein
13 /14 08 Turnfahrt inkognito Turnverein
Di 16 08 15 00 Grillnachmittag Wagner-Scheune, Russikon Senioren Wandergruppen
Sa 20 08 Damen- und Herren-Doppel und Mixed Tennisplatz Russikon Tennisclub Russikon
So 21 08 09 30 Schulanfangs-Gottesdienst Kirche Russikon Ev -ref  Kirche
Mo 22 08 Schulbeginn Schule
Di 23 08 07 13 Wanderung PLUS Appenzellerland Senioren Wandergruppen
22 –26 08 Club-Cup Qualifikationsspiele Einzel Tennisplatz Russikon Tennisclub Russikon
Di 23 08 Wanderung PLUS Axalp Senioren Wandergruppen
25 –28 08 4-Tages-Tour «Friedrichshafen» Radfahrer-Verein
Do 25 08 Grillnachmittag Scheune Jucker, Wilhof Seniorenverein Russikon
Fr 26 08 LA-3-Kampf Meisterschaft Deutweg Winterthur Turnvereine
Sa 27 08 Papiersammlung Russikon Fussballclub Russikon
Sa 27 08 Club-Cup: Damen- und Herren-Einzel Tennisplatz Russikon Tennisclub Russikon
Sa 27 08 19 00 25 Jahrfest Tennisclub Russikon Tennisplatz Russikon Tennisclub Russikon
27 /28 08 Turnfahrt Arosa FTV
So 28 08 Halbfinale und Finale Tennisplatz Russikon Tennisclub Russikon
So 28 08 10 30 Feldgottesdienst Ludetswil Ludetswil Ev -ref  Kirche/Frauenverein Madetswil
Mo 29 08 20 00 Generalversammlung Landgasthof zur Krone Fussballclub Russikon
Di 30 08 20 00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon
Do 01 09 Herbstreise Seniorenverein Russikon
Sa 03 09 13 30 Schnupperprogramm Cevi Schüür Pfäffikon Cevi
Sa 03 09 Turn-, Spiel- und Stafettentag Jugend Deutweg Winterthur Jugendriege
So 04 09 Turn-, Spiel- und Stafettentag Aktive Deutweg Winterthur Turnverein/DTV
Do 08 09 09 00 Ufbruch-Durchbruch Frauenmorgen Kirchgemeindehaus Ökumenische Frauengruppe
Do 08 09 21 00 Turnstand neue Turnhalle Russikon DTV
Fr 09 09 Veloparcours Familientreffpunkt Russikon
Fr 09 09 18 00 Blitzturnier Tennisplatz Russikon Tennisclub Russikon
Sa 10 09 Pflege-Einsatz am Rohrbach NatuRus
Sa 10 09 Bambiniturnier Tennisplatz Russikon Tennisclub Russikon
Sa 10 09 Männerriege Reise - Brienzer Rothorn Männerriege Russikon
10 /11 09 Leichtathletik-Mannschafts-Mehrkampf Zofingen Turnverein
10 /11 09 Bike-Wochenende Radfahrer-Verein
So 11 09 Frauensporttag FTV
11 –17 09 Altersferienwoche Interlaken Ev -ref  Kirche

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch/aktuelles/anlässe

Erich Baumann
Stuketenstrasse 16, Rumlikon
zum 80. Geburtstag 
am Dienstag, 19. Juli 2011

Martha und Eduard  
Bernhauser-Pierroz
Rosengasse 8, Russikon
zur goldenen Hochzeit 
am Donnerstag, 21. Juli 2011

Annamarie Käser-Strehler
Dorfstrasse 12, Russikon
zum 80. Geburtstag 
am Sonntag, 24. Juli 2011

Rosmarie Feuz-Schwarz
Gentenwiesstrasse 6, Russikon
zum 85. Geburtstag 
am Freitag, 19. August 2011

Martin Forster
Obermoosstrasse 13, Russikon
zum 85. Geburtstag 
am Sonntag, 21. August 2011

Wir gratulieren ganz herzlich
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Gemeindeverwaltung Russikon
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Telefon 043 355 61 61, Fax 043 355 61 62 
www russikon ch, info@russikon ch

Öffnungszeiten:
Montag  08 30 – 11 30/14 00 – 18 30 Uhr 
Di–Do  08 30 – 11 30/14 00 – 16 30 Uhr 
Freitag  07 30 – 14 00 Uhr durchgehend

Notfallnummern
Polizei       117 
Gemeindepolizei   043 355 77 30 
Feuerwehr     118 
Sanitätsnotruf    144 
Toxikologisches Zentrum  145 
Apotheken-Notfallnummer 079 693 11 11 
Spitex Russikon   044 954 30 90 
Spital Uster     044 911 11 11
REGA       1414 
Zahnärztliche Notfallnummer 079 358 53 66

Ärztlicher Notfalldienst  0848 222 444

Die Nächte am Wochenende von 19 00 bis 07 00 Uhr und die 
Nächte unter der Woche von 22 00 bis 07 00 Uhr werden von 
den SOS-Ärzten übernommen 
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Wenn Sie Hilfe brauchen,  
wählen Sie  
044 954 30 90
Wir bieten unsere Hilfeleistungen an 7 Tagen pro Woche bis 
22 Uhr abends an 

Sie profitieren als Mitglied, nach einer einjährigen Karenz-
frist, von vergünstigten Tarifen  Informationen erteilt Ihnen 
gerne das Spitex-Zentrum 

Öffnungszeiten des Spitex-Zentrums:
Montag bis Freitag, 10 00 bis 11 00 Uhr

Gemeindekrankenpflege 
spitex ru gkp@bluewin ch

Vermittlung hauswirtschaftlicher Dienste 
Rotkreuzfahrten und Mahlzeitendienst 
spitex russikon@bluewin ch

Ausserhalb der Öffnungszeiten ist der Telefonbeantworter in 
Betrieb der mehrmals täglich abgehört wird 



1. August-Feier Russikon
19.00 Uhr Eröffnung Festwirtschaft auf dem 
     Riedhusplatz

     Ghakets und Hörnli  
     Glace für Kinder (offeriert von der Gemeinde)
     Dessert 

20.30 Uhr 1. August Ansprache von  
     Florian Marc Burkhard, Russikon,  
     Präsident Turnverein,  
     Präsident RMS Russikon 

21.30 Uhr Fackel-Lampion-Umzug zum Feuer  
     auf dem Bruderbühl

21.40 Uhr Entzünden des Feuers auf dem Bruderbühl

24.00 Uhr Festwirtschaft geschlossen

Der Gemeindeverein Russikon freut sich auf Ihren Besuch   
Wir sind auch im Internet unter www gvr-russikon ch zu finden 

Wettbewerb «Freiwilligenjahr 2011» ist auf Wanderschaft
Am 1  August 2011 ist der Wettbewerb zu Gast an der Bundesfeier des Gemeindever-
eins Russikon  Machen Sie mit! 


